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14. Sitzung des Mathematik-II-Fachbereichsrats,   

23. Februar 2022, 14:00 Uhr s.t., virtuell Zoom 

Beginn:  14:00 Uhr 
Ende:  15:33 Uhr 

 
Tagesordnung 

 
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

TOP 2: Festlegung der Tagesordnung  

TOP 3: Berichte und Anfragen 

a) Berichte (New Work) 

b) Anfragen  

TOP 4: Studium und Lehre  

a) Berichte 

b) Anfragen 

 

TOP 5:  Berufungskommissionen: 

a) Juniorprofessur W1 „Analysis und Differentialgeometrie (AD)“ [V1] 

 

TOP 6:  Sitzungstermine FB-Rat SoSe 2022 

 Vorschlag: 27.04.2022; 25.05.2022; 29.06.2022; 27.07.2022; 31.08.2022; 28.09.2022 

 

 

TOP 7:  Verschiedenes 
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Anwesende: Stimmberechtige Mitglieder 
 

Mitglied Unterschrift  Stellvertretung Unterschrift 

Gruppe der Hochschullehrer/innen 

Andrea Blunck  14:00 - 15:33  Jörn Behrens 14:00 - 15:33 

Holger Drees  14:00 - 15:33  Jörn Behrens   

Ulf Kühn  14:00 - 15:33  Jörn Behrens  

Natalie Neumeyer  14:00 - 15:33  Reinhard Diestel  

Birgit Richter  14:00 - 15:33  Reinhard Diestel  

Ingo Runkel  14:00-14:10 (we-
gen techn. Prob-

leme) 

 Benedikt Löwe 14:00 - 15:33 

Thomas Schmidt 14:00 - 15:33  Benedikt Löwe  

Gruppe der Akademischen Mitarbeiter*innen 

Susanne Koch  14:00 - 15:33  Stefan Heitmann  14:00 - 15:33 

Florian Noethen  14:00 - 15:33  Sebastian Neblung 14:00 - 15:33 

Gruppe der Studierenden 

Alea Hofstetter 14:00 - 15:33  Patrick Horn 14:00 - 15:33 

Maximilian Sidhu 14:00 - 15:33  Franziska Ahrens 14:00 - 15:33 

Gruppe des TVP 

Monika Jampert  14:00 - 15:33  Mike Lemke  14:00 - 15:33  

Diana Meier zu Verl  14:00 - 15:33  Mike Lemke   

 

 

 

Beratende Mitglieder ohne Stimmrecht  

 

     

 

 

Mathe-FB-Leitung und –Verwaltung 

 

Antje Kaemmerer (FBRef) 14:00 – 15:33  

(Protokoll) 

 Eszter Pätzke (stv. FBRef)  entschuldigt 
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Gäste 
 
 

Name  Anwesenheit 
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TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Herr Kühn begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP 2: Festlegung der Tagesordnung (zeitlich nach TOP 3) 

 

Es gibt keine weiteren Ergänzungs- oder Änderungswünsche, die Tagesordnung wird angenommen.  
 
 
TOP 3:  Berichte und Anfragen  

a) Berichte 

Herr Kühn berichtet vom Stand der Vorbereitungen des Sommersemesters mit Rückkehr zur 
Präsenz.  
 
Herr Kühn und Herr Lemke berichten von Gesprächen zur weiteren Planung der gemeinsamen 
Bibliothek im MIN-Forum.  
 
Herr Kühn kündigt an, dass in der nächsten Sitzung (30.03.) der turnusgemäße Wechsel in der 
Fachbereichsleitung (Stv. FBL und BStL) zur Wahl gestellt werden wird. Bei den Wahlvorschlä-
gen für die neue Amtszeit des Fachbereichsrates ab Oktober ist dies dann ebenfalls zu berück-
sichtigen. 
 
Auf die Ausschreibung der unbefristeten Stellen mit 12 SWS Lehrverpflichtung sind 26 Bewer-
bungen eingegangen. Die Auswahlgespräche sind für Mitte März vorgesehen. 
 
Die FBL hat aus Datenschutzgründen beschlossen, stärker darauf zu achten, in Protokollen, die 
einer größeren Öffentlichkeit zugänglich sind, persönliche Aussagen in kontroversen Diskussio-
nen nur dann als solche namentlich kenntlich zu machen, wenn dies als Minderheitsmeinung 
explizit gewünscht wird. Die Anwesenden bitten, inhaltlich dennoch weiterhin wesentliche 
Diskussionspunkte zu verschriftlichen, weil dies bei Folgeentscheidungen schon häufig gehol-
fen hat. 
 
In den Einstellungsverfahren von Tutor*innen zum Sommersemester hat der zuständige Sach-
bearbeiter im Personalservice eine Deadline zur Einreichung sechs Wochen vor Vertragsbeginn 
gesetzt. Hintergrund ist, dass ein größerer Teil der Vorgänge unvollständig eingereicht wird, 
und für die erforderlichen Nachlieferungen häufig mehrere Erinnerungsmails erforderlich sind. 
Der Fachbereichsleiter appelliert daher an die Arbeitsgruppen und die Studierenden, die An-
träge möglichst frühzeitig und vollständig einzureichen, um zu verhindern, dass die Verträge 
erst mit Verzögerung, z.B. zum Mai statt April, geschlossen werden können. 
 
Frau Koch berichtet von einer Sitzung des Kanzlers mit einer kleinen Gruppe an Wissenschaft-
ler*innen in der Vorbereitungsphase des Projekts „New Work“ und wirbt um Beteiligung aus 
dem Fachbereich an dem Projekt, um die Interessen der Mathematiker*innen bei der Gestal-
tung neuer Arbeitsformen und der dafür erforderlichen Infrastruktur (Räume, IT/DV, …) einzu-
bringen. 
 
Frau Koch berichtet auch von den Schwierigkeiten, die Kommissions- und Gremien-Arbeit in 
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der Gruppe des akademischen Personals auf mehrere Schultern zu verteilen. Auf eine Einla-
dung der Vertreter*innen im Fachbereichsrat sind nur festangestellte Mitarbeiter*innen er-
schienen. Nach kurzer Beratung wird vereinbart, im Professorium die Vorgesetzten zu bitten, 
bei ihren Mitarbeiter*innen für die Arbeit in der akademischen Selbstverwaltung zu werben, 
u.a. da dies auch für die eigene vita bereichernd und karrierefördernd sein kann. Bei der Rück-
kehr zum Präsenzbetrieb soll versucht werden, die Beteiligung an arbeitsgruppenübergreifen-
den Aktivitäten zu fördern, um die Verbundenheit mit dem Fachbereich als Ganzes und den 
„Team Spirit“ aus dem „Corona-Schlaf“ zu holen. 
 
Es wird kurz über das gruppenübergreifende Problem diskutiert, dass aufgrund des relativ ge-
ringen Frauenanteils am Fachbereich, zur Erreichung der Frauenquoten in Kommissionen die 
wenigen Frauen im Schnitt deutlich mehr Kommissionsarbeit leisten als die männlichen Kolle-
gen. Möglichkeiten zur Entlastung der Frauen sollen im Professorium diskutiert werden, u.a. die 
Berufungskommissionen wegen der 40 %-Regel möglichst schlank zu halten, und auch bei ex-
ternen Mitgliedern der Berufungskommission möglichst nach Frauen zu suchen. 
 

b) Anfragen  

Keine 
 
 
TOP 4: Studium und Lehre  

a) Berichte 

Herr Behrens greift das Schreiben der Vizepräsidentin für Lehre zum Präsenzbetrieb im SoSe 
auf. Um die Raumplanung und IT-Ausstattung besser zu koordinieren starten Studienbüro, IT-
Gruppe und BStL eine Umfrage zu geplanten hybriden Formaten.  

 

Der BStL weist darauf hin, dass wegen der Rechtsverbindlichkeit Prüfungsunterlagen, Gutach-
ten u.ä. von Universitäts-Email-Accounts und nicht Konten anderer Hosts versandt werden sol-
len, damit die Authentizitätsprüfung einfacher elektronisch erfolgen kann.  

 
Herr Cortés leitet den Qualitätszirkel Mathematik, Herr Iske ist sein Stellvertreter.  
Als Fach-Vertreter*innen der Studierenden im MIN-Qualitätszirkel werden mit 13 Ja: 0 Nein-
Stimmen bei 0 Enthaltungen Maximilian Sidhu (M.Sc. Mathematics), und Gabriel von Dehn 
(B.Sc. Mathematik) gewählt. Herr Behrens dankt allen Mitgliedern der Qualitätszirkel und Prü-
fungsausschüsse für die Arbeit. 
 
Herr Behrens berichtet, dass weiterhin versucht wird, die gute Praxis der Lehrveranstaltungs-
evaluationen in Kooperation zwischen fsr, Lehrenden und Gremien zu erhalten, und weder das 
standardisierte Verfahren der zentralen Servicestelle ohne Anpassung an Fachlichkeit und 
Kommunikationspraxis am Fachbereich übernehmen zu müssen noch weiterhin zwei Parallel-
verfahren zu haben. Er wird im Fachbereich abfragen, welche Evaluation jeweils genutzt wurde 
mit welchen Erfahrungen. 
 
In Gesprächen mit der Behörde zur Science City Bahrenfeld wurde die digitale Grundausstat-
tung der Hörsäle und Seminarräume für digitale und hybride Formate aller Standorte themati-
siert. 
 
Die Lehrveranstaltungsplanung ist bis auf wenige offene Übungen abgeschlossen, und wird in 
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der nächsten Sitzung vorgelegt. 
 

b) Anfragen 

Herr Schmidt hakt bezüglich des Schreibens der Vizepräsidentin nach, ob es allgemeine Empfeh-
lungen bzgl. der Angebote für Risikogruppen gibt, oder ob dies weitgehend im Ermessensspielraum 
der einzelnen Lehrenden liege. Herr Behrens und Frau Meier zu Verl bestätigen, dass auch in Sit-
zungen zum Thema keine konkreteren Empfehlungen des Präsidiums oder des Studiendekanats 
gekommen sind. Minimalkonses sei, möglichst zumindest Material zur Verfügung zu stellen, um 
sich in Eigeninitiative auf die Modulprüfungen vorzubereiten.  

Auf Nachfrage von Herrn Löwe zur Anrechenbarkeit digitaler Formate, berichtet Herr Behrens von 
einer Arbeitsgruppe des Studiendekans, um nachhaltig für digitale Formate, welche die Präsenzfor-
mate (bleibt bis auf Weiteres das Standardformat an der UHH) ergänzen aber einen ähnlichen oder 
sogar höheren Aufwand des/der Lehrenden erfordern, die volle Anrechenbarkeit zu sichern. Bisher 
sei das aufgrund der Hamburger Hochschulgesetze und der ergänzenden Verordnungen (v.a. 
HmbHG, AKapG, KapVO und LVVO) aber nur als Ausnahmeregelung von Semester zu Semester 
möglich. 

 

TOP 5:  Berufungskommissionen: Juniorprofessur W1 „Analysis und Differentialgeometrie (AD)“ [V1] 

Aufgrund der unter TOP 3 bereits diskutierten Frauenquote werden ggü. dem versandten Vorschlag 

noch Wechsel zwischen den vorgeschlagenen Hauptmitgliedern und Stellvertretungen vorgenommen. 

Der resultierende Vorschlag wird mit 13:0:0 Stimmen angenommen. 

TOP 6:  Sitzungstermine FB-Rat SoSe 2022 

Die vorgeschlagenen Sitzungstermine 27.04.2022; 25.05.2022 (vorlesungsfreie Woche / Schulferien); 

29.06.2022; 27.07.2022 (Bedarfstermin); 31.08.2022 (Bedarfstermin); 28.09.2022 werden angenommen. 

Aufgrund der zunehmenden Raumknappheit und Bindungen des Lehramtszeitfenstermodells kann ein 

Teil der Mitglieder im Sommersemester aufgrund Lehrveranstaltung nicht teilnehmen. Es wird jedoch 

auch kein besserer Termin vorgeschlagen, da der Mittwoch Nachmittag als Gremientag in vielen Pla-

nungen zugrunde gelegt wurde. 

 

 

TOP 7:  Verschiedenes 

 
Herr Heitmann und Herr Lemke stellen das Konzept vor, in der Bibliothek die Ansteckungsrisiken, aber 
auch die Staubbelastung von der Baustelle mit Hilfe von Luftfiltergeräten zu verringern. Aufgrund der 
überschaubaren Kosten für den dargestellten Nutzen sagt Herr Kühn die Finanzierung aus zentralen 
Fachbereichsmitteln und die Unterstützung der Beschaffung durch die Fachbereichsverwaltung zu. 
 
Herr Kühn dankt für die rege Beteiligung und schließt die Sitzung. 
 
15:33 Uhr Sitzungsende  
 

gez. Ulf Kühn  gez. Antje Kaemmerer (Protokoll) 


